
BRENNBERG. Das „Heldenrad“ ent-
schied über den Eintrittspreis. Einmal
drehen und schon stand fest, ob „Bat-
man“ oder „Superman“ respektive ob
fünf Euro oder sechs Euro zu bezahlen
waren, um in die Brennberger Turn-
halle zu kommen. Die hatten Dutzen-
de von Mitgliedern des Burschenver-
eins und der Mädchengruppe in eine
Partymeile verwandelt, die ein im
wahrsten Sinne des Wortes „aufgebla-
sener“ Plastik-Superman quasi im Flug
bewachte.

In der Themenbar setzte sich das
Helden-Motto fort. „Drei Tage lang ha-
ben die freiwilligen Helfer hier aufge-
baut und vorbereitet. Das hat echt gut
geklappt und alle zogen an einem
Strang“, lobte Burschenvereinsvorsit-
zender Christoph Schiegl. Natürlich
hatte sich die komplette Vorstand-
schaft toll kostümiert und kam als „Li-
ga der Gerechtigkeit“ mit „Superman“
und „WonderWoman“.

Service schneller als Pistolenkugel

Geschosse abwehren war an diesem
Abend jedoch nicht nötig, denn es ka-
men ausschließlich freundliche ge-
sinnte Gäste zur großen Jugendparty.
Laserstrahl und Röntgenblick waren
ebenfalls überflüssig. Gut brauchen
konnten die Burschen und Mädchen
schon eher die Gabe der enormen
Schnelligkeit. Bei 450 Gästen in der
Turnhalle agierte das Team am Ge-
tränkeausschank streckenweise tat-
sächlich „faster than a speeding bul-
let“.

Kathi Kerscher stand als „Captain
America“ mit unzerstörbarem Vibra-
nium-Schild bereit und Jessica Kunze
gab mit Katzenmaske und Catsuit die
durchtrainierte Einzelkämpferin.
Überall wimmelte es nur so von Su-
permen und anderen Helden. Auch
Robin Hood wurde gesichtet. Ghost-
busters amüsierten sich prächtig und
die „Powerpuff Girls“ machten wie im-
mer große Augen. „Heute retten wir
nicht wie sonst Townsville, sondern
ausnahmeweise mal Brennberg“, lach-

ten „Blossom“, „Bubbles“ und „Butter-
cup“.

Ihre Dauer-Fehde gegen den „bösen
Shredder“ unterbrachen die „Ninja-
Turtles“ einen Abend lang. Beim Ju-
gendball verausgabten sie sich lieber
auf der Tanzfläche und kämpften heu-
te lieber mal ausgelassen für gute
Stimmung und Fetzengaudi. „Leonar-
do“, „Donatello“, „Raphael“, „Michel-
angelo“ und Kollegen hatten sich mit
ihrer Kostümierung viel Mühe ge-
macht und holten bei der Maskenprä-
mierung den 2. Platz.

Den meisten Aufwand hatten je-
doch acht Einheimische betrieben, die
das Ball-Motto augenzwinkernd um-
setzten. Sie kamen zur großen Erheite-
rung des Publikums als „Pantoffelhel-
den“. Ihre detailverliebte, wochenlan-
ge Bastelei an den überdimensionalen

Filzpantoffeln (Größe 298) reichte bis
zur Ausarbeitung eines Monogramms
und wurde natürlich mit dem 1. Platz
belohnt.

„Da muss man einfach hin“

„Follow me, everything is allright“,
sangen die „Wickies“, die ihrem Ruf
als erstklassige Partyband mit großer
Spielfreude und viel Elan Ehre mach-
ten.

Für viele Gäste ist die tolle Live-Mu-
sik ein Grund, den Jugendball jedes
Jahr aufs Neue zu besuchen. „Da muss
man einfach hin“, erklärte Franzi aus
Forstmühle kurz und treffend. Ihre
Freundin Sabrina aus Rettenbach er-
gänzte: „Dahoam bleiben geht gar
net“. Alexander aus Zell meinte: „Klar,
dass heut alle jungen Leut aus der gan-
zen Umgebung in Brennberg san,

drum bin i aa do“. Lena aus Moosham
schwärmte: „Dies ist mein dritter Ju-
gendball und ich komm jedes Jahr
wieder, weil hier gute Stimmung ist
und weil sich die Burschen und Mäd-
chen bei ihrem Auftritt immer viel
Mühe geben“.

So war es auch heuer, denn die Ver-
anstalter holten Showgrößen wie Ro-
berto Blanco und Andreas Gabalier auf
die Bühne. Semino Rossi und Andrea
Berg legten einen tollen Auftritt hin
und – mal ehrlich – wann hat man je
einen derart formvollendeten Hand-
kuss gesehen?

Absoluter Show-Höhepunkt war
der Auftritt von Helene Fischer, darge-
stellt von Simon Solleder. „Grandios“
fanden nicht nur die beidenModerato-
rinnen Rebekka Mir und Michelle
Hunziker.

FESTEDie Brennberger Jugend
gestaltete einen fulminanten
Faschingsauftakt. 450 junge
Leute setzten dasMotto
„Welt der Helden“ ausgelas-
sen und phantasievoll um.

AufmarschderHeldenbeim Jugendball
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VON RESI BEIDERBECK, MZ

Showtime am furiosen Brennberger Jugendball: Die Helden der Bühne! Fotos: Beiderbeck

Franzi, Sabrina und Theresa machten große Augen.

Weitere Informationen zum Thema
finden Sie bei uns im Internet:
➤ www.mittelbayerische.de
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AKTUELL IM NETZ

●➲ Mehr zum Thema!

Die Pantoffelhelden schlugen selbst Superman.

Der Superheld konnte auch super lä-
cheln.

WIESENT

Pfarrei: Heute, 19 Uhr, Messe in Kru-
ckenberg.

Hudetzmalfreunde:Heute, 18 Uhr,
Treffen zumGedankenaustausch und
zum gemeinsamenMalen in der
Schule.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BRENNBERG

Burschenverein und Mädchengrup-
pe:Heute Anmeldeschluss für die
Vereinsreise nach Palma deMallorca,
die vom 24. bis 27. Juni stattfindet.
Anmeldung telefonisch bei Jacob
Weigl (0160/8321914).

Badefahrt:Anmeldungen zur nächs-
ten Fahrt nach Bad Gögging ammor-
gigen Dienstag, nimmtMartha Neft
unter (09462) 655 entgegen. Zustei-
gen können die Badegäste um 14.10
Uhr in Brennberg.
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PFATTER

Gemeindebücherei: Heute von 18
bis 19 Uhr geöffnet.

MMC Pfatter: Bezirkskonvent am
Samstag, 16. Januar in Friesheim. TP
um 8.45 Uhr am Kirchenvorplatz. 9
UhrMessemit Zentralpräses Monsi-
gnore Thomas Schmid und den an-
wesenden Pfarrpräsides. Anschlie-
ßend Bezirkskonvent im „Haus der
Vereine“. Thema: Maria –Mutter der
Barmherzigkeit.

FF Geisling:Heute Beteiligung an
der Beerdigung von Ernst Bischoff in
Wolfskofen. Treffpunkt ist um 13.30
Uhr beim Gerätehaus in Geisling. (lto)

Schützenball: Schützenball mit der
Tanzband „Silberblitz“ am Samstag,
23. Januar ab 20 Uhr im Landgasthof
Fischer. Tischreservierung ab sofort
bei Familie Lichtl, Griesau, Telefon
(09481/692). (lto)

Landwirtschaft: Pflanzenbauver-
sammlung amMittwoch um 19.30
Uhr im Landgasthof Fischer in Pfat-
ter. Referent sind Ludwig Pernpeint-
ner (AELFRegensburg) und Axel
Lämmermann (Erzeugerringbera-
tung Oberpfalz). (lto)
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BACH

Eltern-Kindgruppe:Heutemit von
Petra Ederer von 9 bis 11 Uhr im
Pfarrzentrum.

Tischtennis, VfB:Heute wieder Trai-
ningsbeginn nach den Ferien. Ab
17.30 Uhr für Kinder unter der Lei-
tung vonMaria Möbius. Ab 18.30 Uhr
Jugendtraining, ab 20 Uhr für Er-
wachsene in der Mehrzweckhalle.

Pfarrei:Heute um 18 Uhr Gebets-
kreis im Pfarrsaal.

Stockschützen, VfB:Heute ab 18
Uhr Training auf den Asphaltbahnen.

Scheuchenbergwanderer: Am
Samstag, 16. JanuarWandertag in
Schwarzhofen, Start von 7 bis 11 Uhr
möglich. Anmeldung ab sofort bei
denWanderwarten.
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ALTENTHANN

DJK Stockschützen:Heute, 19 Uhr,
Training. Samstag ab 11 Uhr Kessel-
fleischessen beim Vereinsheim. (llu)

DJK Damen:Heute, 20 Uhr, Power-
Montag. Einstieg Jederzeit möglich.
Infos und Neuanmeldung bei Michae-
la Auburger, Tel. (09408) 86 299.

Müllabfuhr: Dienstag Leerung Rest-
mülltonne. (llu)

Pfarrbüro: Dienstag, 10 bis 12 Uhr,
Sprechstundemit Diakon Johann
Emmerl, Tel. (09408) 271. (llu)

Kirche Heuweg:Mittwoch, 16 Uhr,
Fatima-Rosenkranz. (llu)
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BERNHARDSWALD

Gymnastikclub Pettenreuth:Heute,
15.30 Uhr, Kinderturnen, 16.30 Uhr,
Eltern Kind Turnen, 19 Uhr, BBP, 20
Uhr, Power Step. Dienstag, 8.30 Uhr,
„Wake up“mit Susi, 19 Uhr, „Bewe-
gungmit Köpfchen“. (llu)

Kirche Lambertsneukirchen:Heute,
18 Uhr, Aussegnung und Rosenkranz
für Josef Eichinger. (llu)

Kirche Kürn:Dienstag, 8 Uhr, Messe.
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UMLAND WÖRTH
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NOMEN EST OMEN

➤ Schätzwettbewerb: Das hätte ja wohl
nicht besser passen können: Den
Schätzwettbewerb beim Jugendball ge-
wann Conny Schätz. Nomen est Omen!
Die Brennbergerin hatte 6720Millimeter
geraten und sich damit den Sieg beim
Schätzen geholt.
➤ Spiderman aus Schnur: Zu schätzen
war die Länge einer Schnur,mit derman
die Spiderman-Maske auf Karton ge-
pinnt hatte. Theresa,Mirjam und Elsi-
schia fragten die Ball-Gäste nach ihrem
Tipp und Conny Schätz kam der richti-
gen Zahl am nächsten. (lbi)
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